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302 Erneuter Krieg 1553.

yie den Proteftanten entrijfen gewefenen Kechte ihnen zurücgegeben.
Der Kaifer mußte aber die Treue der Stadt Nürnberg, obwohl

auch fie jebt zu Dem Bunde gehörte, anerkennen und Kaffierte den von

ihr mit dem Markgrafen gefhloffenen Vertrag. Da Ddiejfer vom König

om Frankreich, dem er feine Dienfte anbot, zurücgewiefen war und

auch zum Kaifer fein befferes Verhältni? erlangen konnte, Jo begann er

auf? neue feine KriegSthaten auf eigene Fauft, nahın Bamberg ein, defjen

Bildhof fMüchten mußte, und feßte dann Jeine Plünderungen und

Berftörungen aufs neue fort. Nach der Einnahme von Bamberg Hatte

Yırnbera bei den ihm wieder drohenden Gefahren eiliatt in Böhmen

Airdhe und Raihauz in der Porkabi Wöhrd, 1552

und Schlefien eine Reiterjchar von 500 Mann geworben. AWber der

Yandgraf von Leuchtenburg, der ihnen von Markgrafen entgegengefchickt

nude, flog fie bei dem Stifte Sichftedt ein, und der von den Nürn-

oergern gefchickte Entjaß wurde zurückgefchlagen. Nachdem hierauf der
Miarkgraf die nürnbergifchen Städte Lauf und Altdorf überfallen und

angezündet Hatte, fiel er wieder inz Würzburgifche und nahın Schweinfurt

ohne Widerftand ein.

Nachdem der Markgraf wegen feiner neuen Landfriedensbrüchigen

Zhaten gegen Nürnberg, Bamberg und Würzburg in die Acht erklärt

morden, zogen fich feine friegerijchen oder richtiger räuberijchen Unterz
nehmungen nach entfernteren Gebieten hin.
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